FUNKTIONSBESCHREIBUNG
4. Feuerschutzbetrieb

Die Toranlage wird über Rauchschalter oder Feuermelder überwacht. Bei geschlossener Rauchschalter / Feuermelderkette werden +24V auf den Eingang I1 der SPS geschaltet.

4.1 Feuermeldung über Feuermelder oder Rauchschalter

- Spricht bei offenem Tor ein Rauchschalter an, wird die Arbeitsstrombremse Y1 spannungslos und das Tor schließt durch Schwerkraft mit konstanter Geschwindigkeit.

- Bevor die Bremse gelüftet wird, ertönt die Sirene (Zeitdauer der Vorwarnung siehe Parameter T3).

- Wird während des Schließvorganges die Schließkantensicherung betätigt, wird die

Arbeitsstrombremse Y1 eingeschaltet und das Tor bleibt stehen.

- Nach Freiwerden der Schließkantensicherung wird die Arbeitsstrombremse Y1 wieder

spannungslos und das Tor schließt bis zur Endlage ZU. Gleichzeitig verstummt die Sirene.

- Sobald der Vorendschalter S5 (Schließer) angefahren wird, ist die Schließkante überbrückt.

- Um das Tor im Motorbetrieb fahren zu können, muss die Feuermeldung über „START“

Taste S8 quittiert werden. Die Meldeleuchte leuchtet.

- Die Fahrt im Motorbetrieb ist nur möglich, wenn der Rauchschalterkreis wieder geschlossen wird (Eingang I1 der SPS = 24V).

4.2 Feuermeldung bei defekter Schließkantensicherung

- Der Schließvorgang wird ohne Personenschutz bis zur Endlage ZU fortgesetzt.

- Dieser Schließvorgang wird nur aus dem geöffneten Zustand eingeleitet d. h. die Schließkantensicherung muss in der Endlage AUF einen Fehler aufweisen.

- Ein Defekt an der Schließkantensicherung wird akustisch gemeldet, wobei die Auswertung nur in der Endlage AUF erfolgt.

- Die Sirene verstummt nach Ablauf der Zeit T2. Diese Meldung kann auch vorzeitig über die „START“ Taste S8 zurückgesetzt werden.

- Die Vorwarnung bei Feuermeldung funktioniert wie unter 4.1
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